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(2979-2) Nr. 331 B. Sch. N.

^eljrftessen-Uusschreibun«.
^ , I m Schulliezirke L i t t a i lmnmen mit drin
"cginne des nächsten Schuljahreö l8»<,/87. d, i.
u'N 15, Scp fembr r 18«t t , folgende Lehr
!«llen definitiv, rvcntnell provism'isch zu besehen:
^) d,e Lehrstelle an der einrlassissen Vo l l ^

schule zu St . Lamft recht . Iahreönehcilt
^00 fl. und Naturalquarlier;

^ ) die Lehrstelle an der eiuelassissen Voltilschnle
zu M a r i a t h a l , Iahresa.ehalt 400 sl. und
«aturalquartier;

' '"die dritte Lehrstelle an der drciclassia.en
^ollsschulc zu Sassor, Iahres^ehalt l<X> fl,
und Naturalqnartier.

Newerlirr nm diese Lehrstellen wollen
'yre belegten Gesuche im vorgeschrieliruen Wege

b i s 15. A u g u s t 1 8 8 6

hicramts einbringen
^ K. l. Vezirlsschulrath am 22. Jul i 1886.

Ein Lehrjunge
der deutschen und dor slovenischen Sprache
^Uclil.iff, wird sofort it» oiner Gemischt-
Waroii-lTari(lliiriK in einem grösseren Markt-
"ecken aufgenommen. (3035) 3--1

Näheres in der Administration dieser
Leitung.

Upül'rslrcsslich für Iäl)no
ist

I. Salicyl-Mlmdwnsscr
aromntischc«, w i r l t erfrischend, verhindel«
da« Verderben der Zahn»: »»d b^cit igl dc»
üblen Geruch au« dem Muxdc. l große«

stlacon 5>u l r .

n. Salicyl-ZalMillucr
allgciüci» ^rlicbt, wn l t sel»r er<rischcnd »»d
Mach« die Zähne l>lc»de»b weih, ^ !»» lr.

l^bige ansscsllhrtc!! V i i l l c l , llbcr die viele
Hanlsanunncn einliefe», slihrt fte<s frljch
«m i!ager und versendet läglich per Post die

Apotheke Trnkoczy
nclicn l>cm Ualhhauft in Knibach.

MW" :<edcm in der «Ipo«htlt Llnl/'czy nê
^»!tcn Orlglnal-Inlicyl-MundwaNer »nd
Ballrhl.Zahnliuluer >s< eine »„««fiidrlichc
"lch«,idli!»n ,ibev (sonscruilrunss der Zäl»<r
und der Mundhöhle »ncnlgelMch bci.icpa^t.

X ^ ^ > X ^ Z Z33>^^

Die Filiale der Union-Bank
in Trios!

beschäftigt sich mit allen Bank- und
Wechsler-Geschäften

a) verzinst Gelder
Im. Ccn.to-Corren.te

und vorgiitot
liki- littiilcnotcn

3V4 Procont gegon 5tiigigo Kündigung
3»/4 „ auf 4 Monato fix,

für NnpoleoiiH d'or
2fl/4 Procont gogon 2Otiij»igo Kündigung
; 1 , » 40 M
•>'/4 n n 8monatlicho _
3i/t » 6 n

Ina. O - l r o - C o r L t o
3 Prooent \m zu jodor Hoho; Rück-
zahlungon l>is 20 000 fl. a vista gogon
Choquo. Für gröRsoro TJotriigo ist dio An-
zeigu vor d(*r Mittagsbörso' orfordorlich.
Dio ]JfHtiitigungoii «rfolgon in oinom so-
]iariit.o:i Kinlagshüchcil.
ÜV~ Für alle Einzahlungen, die
zu immer welcher Stunde dorBu-
rcauzoit golointot, worden die
Zinsen von demselben Tage an-
gefangen vergütet.

9^F' Don Iiilmbern cinoa Conto-Cor-
ronts wird dor Incasso iliror Ri-
rnosRon por Wion und Hiidapoflt
franco Provision vormittolt
und obmiHo ohne Provlsions-
belastting Anwoisungon auf
dioso boidon Plätzo erlassen. Ea
atoht don Horron Cornmittenton
froi, ihro W och sol hoi dor Cassa
dor Bank zu domicilioron, ohno
dass ilinon hiofiir irgondwolfho
Auslagon orwaclison

b) übernimmt Kaufs- oder Ver-
kaufs-Aufträge für KffoctMi, Do-
vJHnn und Valuton, besorgt das In-
oasso von Anweisungen und
Coupons gogon 'lnPrtiwnt Provision ;

c) räumt ihren Committenten die
Facilitation ein, Kffi-cton jodor
Art boi ihr doponicron zu könnon,
doron Coupons Rio boi Vorfall gratis
oincassiort. (2172) 12—!)

(2995—1) Nr. 3271.

Ucbertragunss
executiver Feilbictunq.
Es sci zur Embrmqilnq dl'i ̂ mdcl iinsz

des Alois Frchnl in Mar l ing ails dein
Urtheile vom 21. November 1^84, Zahl
2337(^. pr. U)9 fl. ^ l ^ kr. s. A. die mit
Bescheid vom 6. Juni 1«85, Z. 970.^
bewilligte und znsolqr Bescheides vom
17. Ottober M85, Z, l 7 l i 2 ^ nils den
20. Frbrnar 188tt angeordnet geloesene
crstc exee. sseilm'etüng der Nealitäl dee
Execute,, Franz Petrie von Log Einlage
Nr. 195 ! ^ Lug, im SclMwerte p^
802Z fl., ans den

4. Angnst 18 t t l ; ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit den,
frühern Anhange angeordnet.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 17. März 1886.

s2992—1) Nr. 11549.

Bekanntmachung.
Vom t. k. städt.-dcleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht, dass
das k. k. Landesgcricht Laibach mit Be^
schlnss vom 9. Febrnar 188tt, Z. N80 ,
nbcr Alois Kos von Laibach gemäß
H 273 allg. h. G. B. wegen Wahnsinns
die Cnratel verhängt hat nnd fiir den-
selben Alois Kos von Nodica als Enrator
bestellt wurde.

K.k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 22. Juni 1886.

(2991^-1) Nr. 11585.

Bekanntmachung.
Vom k. t. städt. deleg, Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Das k. k. Landesgericht Laibach hat

mit Beschluss vom 22. I n m 188«. Zahl
4-17N, über Malthäns Strnkelj, Grnnd-
desiher von Ärnnndorf Nr. 73, wegen
Blodsinns die ünratel zn verhängen be-
fnnden, nnd wird demselben Josef Strn-
kclj. (NrnndbesilM von Brnnndorf Nr. 17,
als Curator bestellt.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai^
bach, am 28. Juni 1886.

(2988—1) Nr. 12 847.

Bekanntmachung
Vom k. k. städt.chelcg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei den unbekannten Erben, be-

ziehungsweise Rechtsnachfolgern des Jakob
Tome von Vizmarje Herr Dr. Ivan
Tavear, Advocat in Laibach, als Curator
ll'1 nclum bestellt und nntcr Znfcrtigung
des diesgerichtlichen Bescheides vom 17tcn
April 1880, Z. 7251, angewiesen worden,
die Rechte dieser Curanden im Zngc der
mit obigem Bescheide angeordneten exec
sseilbictling der Realitäten des Franz
Mcrhar von Brod Nr. 5. Einlage Nr. 180
nnd 232 iul Eatastralgemeinde Vizmarie,
nach Vorschrift der Gesetze zn wahren.

Laibach^au^18. I n l i 1886.
(2985^-1) Nr. 12 927, 12 926.

Bekanntmachn ng.
Von, k. l. städt.-dcleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei den „„bekannten Erben, be-

ziehnngsweisc Rechtsnachfolgern des Franz
Pctric in Log Herr Dr. Mnnda, Advocat
in Laibach, als Enrator ad uctum be-
stcllt nnd unter Znfertignng der diesge-
richtlichen Bescheide vom'17.'März 1886.
^.35>52, und 4. Mai 1 «80, Z. 8182,
angewiesen w.'rden, die Rechte dieser
Euranden in, Zuge der mit obigen, Be-
scheide übertragenen exec. Fcilbietungen
der Realitäten Einlage Nr. 195 der
Eatastralgemeinde Log nach Vorschrift
der Gesetze zn wahren.

Laibach am 18. Juni 1886.

(2984—1) Nr. 2985.

Bekanntmachung.
Von, k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird hiemit bekannt gegeben,
dass die bei der strafgerichtlichen Ab-
theilung erliegenden ^orj^l-n (jeli^li,
deren Eigenthümer nicht bekannt sind,
licitando veräußert worden sind und dass
der Erlös beim k. k. Depositenamte «ul)
Band XXIV. l'ul. 102, erliegt. Dem Be-
rechtigten steht es jedoch st ei, feine An-
sprüche anf den Kaufpreis gegen den
Staatsschatz

b i n n e n 3 0 J a h r e n ,
vom Tage der dritten Einschaltung des
Edictes an, im Rechtswege geltend zu
machen.

Laibach am 23. Ju l i 1886.

(2989—is Nr. 10 993.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

wird bekannt gegeben, dass in der Rechts-
sache des Anton Lessiak von Laibach, als
ausgewiesenem Rechtsnachfolger nach
Katharina Lessiak. gegen die unbekannten
Erben nnd Rechtsnachfolger nach Mat-
thäus Kosisa von Stein pcto. 40 fl.
fammt Anhang den letzteren ein Eurator
ad a^tum in der Perfon des Herrn Dr.
Pfeffercr in Laibach aufgestellt nnd dem-
selben die Klage cl6 s>l-av«. 18. Juni
1886. Z. 10 993, zugestellt worden ist.

Laibach am 22. Juni 1886.

( 2 8 8 7 ^ 2 s Nr?3383.

E d i c t
zur Einberufung der Verlasscnschafts-
Oläubiger des am 11. Mai 1886 ohne
Testament verstorbenen Realitätenbesitzers
nnd Weinhä'ndlcrs J o h a n n Gac von

Landstraß.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Land-
straß werden diejenigen, welche als Gläu-
biger an die Verlassenschaft des am I iien
Mai 1886 ohne Testament verstorbenen
Realitätenbesitzers nnd Wcinhändlers Jo-
hann Gac von Landstraß eine Fordernng
zn stellen haben, ansgesordert. bei diesem
Gerichte zur Anmeldung nnd Darthuung
ihrer Ansprüche

am 6. Sep tember 1 8 8 6 ,

vormittags 9 Uhr, zn erscheinen oder bis
dahin ihr Gesnch schriftlich zu überreichen,
widrigens denselben an die Verlassenschaft,
wenn sie durch Bezahluug der angemel-
deten Fordcrnng erschöpft würde, tcm
weilerer Anspruch zustünde, als msosernc
ihnen ein Pfandrecht gebürt.

K.k. Bezirksgericht Landstraß, am 14ten
Jul i 1886.
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(3003—1) Nr. 6867.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Anstichen des Damian
Zabnkovec (durch Dr. Zaruik) die exccu-
tive Versteigerung der dem Michael I a -
vornik von Dobje gehörigen, gerichtlich
anf 2023 fl. geschätzten Realität Einlage
Nr. 24 der Stcucrgcmcinde Skna Vas,
nun Einlage Nr. 17 der Catastralgcmcinde
Stara Vas, bewilligt und hiezn drei Feil-
bietnngs - Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1 1 . August ,
die zweite auf den

15. Sep tember
und die dritte anf den

16. Oktober 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags nm 9 Uhr, in der Ge-
lichtskanzlei mit dem Anhange angeordnet
wl'rden, dass die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
den Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ieder Lieitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbnchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 13. April 1886. !

(3019—1) Nr. 3155.

Erinnerung
an U r s n l a S t e r n ad von Cesta, un-
bekannten Aufenthaltes und deren Rechts-

nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Groß-

laschiz wird der Ursula Sternad von
Cesta, unbekannten Aufenthaltes und deren
Rechtsnachfolgern, hicmit erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem
Gerichte Anton Vidrich von Cesta Nr. 45
(dnrch den Machthaber Johann Sternad
uon Cesta) die Klage do pi>a6». 9. I nn i
1886, Z. 3155, M o . Verjährt- und Er-
loschenerklärung anf Grund des Schnld-
scheines vom 2. Apri l 1805 für Ursula
Sternad ob 40 Kronen eingebracht, wo-
rüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung dieser Klage die Tagsatzung
anf den

13. Augus t 1 8 8 6 ,

vormittags 8 Uhr, mit dem Anhange des
§ 29 a. G. O. angeordnet worden ist.

Da der Anfenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht ans den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zn ihrer Vertretnng
und auf ihre Gefahr nnd Kosten den
Herrn Mathias Hocevar von Groß-
laschiz als Curator aä aclum bestellt.

Die Geklagte wird hievon zn dem
Ende verständiget, damit dieselbe allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheine oder
sich einen anderen Sachwalter bestelle und
diesem Gerichte namhaft mache, über-
haupt im ordnnngsmäßigen Wege ein-
schreite und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Cnrator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den nnd die Geklagte, welcher es übri-
gens freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die alls einer Vcrabsänmnng
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werde.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am
15. Juni 1886.

"(2996—1) Nr. 3552.

Executive
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des gewerblichen

Allshilfscassevereines in Laibach (durch
Dr . Mosch«?) die executive Versteigerung
der dem Franz Petric von Log gehörigen,

gerichtlich auf 8023 fl. geschätzten Realität
Einlage Nr. 195 aä Catastralgcmcinde
Log bewilligt lind hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungeu, und zwar die erste anf den

4. Augus t ,
die zweite auf den

4. September
und die dritte auf den

6. Oktober 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der Gc-
richtskanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfaudrcalität bei der
ersten und zweiten Feilluetung nur um oder
über den Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hiutaugrgcbeu
werdeu wird.

Die Licitationsbcdiugnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Aubote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Lieitatiunscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzuugsftrowkoll
und der Gruiidbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eiugescheu
werdeu.

Laibach am 17. März 1886.

(2970—is Nr73256?

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz X.
Souvan (dnrch Ianko Kersnik, k. k. Notar
in Egg) die exeeutive Versteigerimg der
dem Johann Hribar von Jauchen ge-
hörigen, gerichtlich anf 1158 fl. geschätzten,
im Grundbuche der Catastralgemeinde
Jauchen «ub Einlage Nr. 118 uud 132
vorkommenden Realitäten bewilligt lind
hiezil drei Feilbictungs-Tagsatzungen, uud
zwar die erste auf den

12. Augus t ,
die zweite auf den

1 1 . September
und die dritte auf den

12. Oktober 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealiläten bei der
ersten nnd zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegcben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscomniission zn erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Gruudbnchsextracte kouuen in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 30. Juni
1886.

(2982—1) Nr. 3241.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

Es sei über Anstichen des Johann
Planinöek von Obcrtreffen die executive
Versteigerung der dem Ludwig Slak von
Obertreffen gehörigen, gerichtlich auf 750 fl.
geschätzten Realität Einlage Nr. 11 der
Catastralgcmeinde Obertrcffcn bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatznngen,
und zwar die erste auf den

24. Augus t ,
die zweite auf den

24. September
nnd die dritte auf den

23. Ok tober 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-

,gerichts mit dem' Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten uud zweiten Feilbictuug nur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritte,: aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitatiunsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemach-
tem Aubote ein 10pruc. Vadium zu
Haudeu der Licitatiouscommission zn cr-
legcu hat, sowie das Schätzuugsprotukoll
nnd der Gruudbuchsextract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am Iliten
Ju l i 1886.

(2994—1) Nr. 4666.

Executive Feilbietungen.
Es sei bei nachgewiesenem Vollzug

des zweiten Executionsgrades dem Auor.
Trskan von Bizovik znr Einbringung
der behaupteten Forderung per 100 fl.,
der vom 22. September 1885 laufenden
5proc. Zinsen, der Klagstosteu per 4 fl.
48 tr. und Executiumkostcu der auf 29 fl.
1 kr. adjustierten gcgeuwärtigen und wci-
ters anlaufeudeu, die gebotene exec. Ver-
steigerung der dem Josef Suetek von
Bizuvit gehörigen, mit exec. Pfandrechte
belegtcu, gerichtlich auf WO fl. geschützten
Realität Einlage Nr. 28 der Eatastral-
gemeiude Bizovit bewilligt und zur Vor-
nahme derselben drei Tagsatzuugcn auf deu

4. August ,
4. Sep tember und
6. Oktober 1 8 8 « ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, bei
diesem Gerichte mit dem Beisatze be-
stimmt, dass diese Realität, falls sie bei
der ersten und zweiten Tagsatzung nicht
um oder über deu Schätzungswert an-
gebracht werdeu könnte, bei der drittelt
auch unter demselben hinlaugcgcben wird.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 23. Februar 1886.

(2997-^1) 'Nr" 5008.

Executive Feilbietungen
Es sei über uachgewiesenen Vollzug

des zweiten Exccutionsgrades dein Ge-
suchsteller Autou Moschek jun. von Lai-
bach zur Einbringung der behaupteten
Forderung pr. 150 sl., der vom 24. Fe-
bruar 1884 laufenden 7proc. Zinsen, der
Klagskosten pr. 5 fl. 20 V, kr., der be-
reits anf 2 f l . 26 l/2 kr. nnd nunmehr
anf 21 f l . adjustierten lind weiteren Exe-
cutionstusten die gcboteue executive Ver-
steigerung der dem Josef Komcur iu
Hrusevo gehörigen, mit execntivem Pfand-
rechte belegten, gerichtlich auf 325 fl.
geschätzten Realität Einlage Nr. 100 ad
Catastralgemeiude Svica bewilligt, und
es seien zur Vornahme derselben drei
Tagsatzungen, und zwar auf den

4. Augns t ,
4. Sep tember nick
6. Oktober 1 8 8 6 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, bei die-
sem Gerichte mit dem Beisätze bestimmt,
dass diese Realität, falls sie bei der
ersten und zweiten Tagsatzung nicht um
oder über den Schätzungswert allgebracht
werden könnte, bei der dritten auch uuter
demselben hintangegeben werden wird.

K. k. städt.-deleg.'Bezirksgericht Laibach,
am 15. Apri l 1886.

(2951—1) Nr^ 73807

Executive

Vom k. k. Bezirksgerichte Rudolfswert
wird bekauut gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alois und
der Amalia Schiebet von Breiteuan (durch

, Dr. Slauc) die executive Versteigeruug der
dem Autou Pirc von Neulubeu gehörigen,
gerichtlich auf 150 f l . geschätzten Rea-
lität Einlage Nr. 5<i1 Catastralgemeinde
Iurkeudorf bewilligt uud hiezu drei Fcil-
bietungs-Tagsatzuugen, und zwar die erste
auf den

3 1 . August,
die zweite auf den

29. Sep tember
und die dritte auf den

3. November 188t>,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, iu der Oe-
richtstauzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Feilbietnng nnr um
oder über den Schütznngswert, bei der
dritten aber anch unter demselben hiutan-
gcgcben wcrden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, woinach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

, Autwte eiu 10pruc. Vadium zu Handen
ocr Licitatiouscommission zu erlegell hat,
sowie das Schätznugsprowtull uud der
Gruudbuchsextract können in der dics-
genchtlicheu Registratur eingesehen werdeu.

> Rudolfswert am 30. I uu i 18U6.

(3000—1) Nr. 5485.

Emutive sseilbietungen.
Es sei die zur Einbringung der <M'

schädiguugs-Ausprilche der Ursula ParR
ans dem Strafurthcilc des k. k. Landes' >
gcrichtcs Laibach uom 12. Mai 1885
Z, 4230, pr. 99 fl. 33 kr. s. A. mit Be-
scheid vom 24. Oktober 1««5, Z. 18164,
bewilligte executive Fcillielung der Ma-
li<ät des Exccutcu Josef Strus von OW'-
schlciuiz Nr. 18. Urb. - Nr. 15, RectP
Nr. l3 !>l1 Thuru au der Laibach, m>n
Eiulage Nr. 121 u<l Catastralgcmeiüde
Sclo, im gerichtlichen Schätzwerte P̂
1300 fl., auf drei Tagsatzungeu, >""
zwar die erste auf dcu

7. Augus t ,
die zweite auf dcu

11 . September
und die dritte anf den

13. Oktober 1 8 8 6 ,
jcdcsmal vormittags nm 9 Uhr, hiel'
gerichts mit dem frühcrn Anhange an-
geordnet.

5t. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibaä),
am^3. Mai^1886. ' ^ .

(2999 1) Nr. 584?.

(irecutive

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchcu des Anton M
von Oberdupliz die executive VersteigmW
der dem Franz <ltosa»c von Plcsivicc Nr. l ̂
gehörigen, gerichtlich auf 300 fl., 200 si-
lind 50 fl. geschätzten Realitäten Einlaß
Nr. 678, l)79 und 501 -ic« BrczMca
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf de»

7. August ,
die zweite auf den

11. September
und die dritte auf den

13. Oktober I t t t t t i .
jcdesmal vormittags um 9 Uhr, in dcr Oe-
richtskanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei dcl
ersten uud zweiteu Feilbictung nur »m
oder über den Schätzungswert, bci dcr
dritten aber anch unter demselben hintan-
gegeben werden. ,

' Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gcniaa?
tem Anbote ein Kiproc. Vadinm s"
Handen der Licitationscommission z" ^
legen hat, sowie die Schätzungsprotokolle
uud die Grundbuchsextracte können >u
der dicsgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach am 16. Apri l 1886.

(2998—1) Nr. 5761-

(5recutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Ä-zirksgerichte
Laibach wird bekannt gen'i h t :

Es sei über Anstichen der «Kmewk»
I'ci.^ümc^ l.juk!jlM8l<tt ukolic:«» ill M "
bach (durch ' Dr! Tavcar) di^ executive
Verstcil erllng der dem Franz Novak uo"
Iöka Vas gchöri^u. gerichtlich auf 2164st-
«0 kr. geschätzten Rea.i'ut Urb.-Nr. 15^
Rcctf.-Nr. 12«, Einlage Nr. 140 »"
Herrschast Sounegg, b> willigt nnd h l^ '
drei Fl'ilb!ellll'gs Tagsatzungen, »nd zwa
die erste al>f den

7. Angns t .
die zweite auf den

1 1 . S e p t e m b e r
und die dritte auf den

13. O l t o b e r 1886 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, ill dci
Gerichtskauzlei mit 'ocm Anhange a"'
geordnet worden, dass die Pfandre^ ' ^
bei der ersten und zweiten F'ilbietllNa
nnr um oder über dcu Schätzn»!,Men-
del dcr dritten aber auch nntcr demselben
hintangegeben werden wird. ,

Die ' Licitatiunsbedingnisse, wornaA
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtes
Anböte ciu 1l)proc. Vadium zn H " ' ^ ' '
dcr Licitationscommissi^n zu erlegen Hai,
sowie das Schätzuugsprotokoll ,»nd der
Grillldbllchsextract könucn in dcr dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werde"'

i Laibach am 28. April 1U8«.
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(2928-3) Št. 5144.

Objava.
Neznano kje v Ameriki odsotnemu

*rancu Lužerju iz Semiča se je gosp.
*rai)c Stajer, c. kr. notar iz Metlike,
oskibnikoni postavil in njemu dražbeni
odlok z due l'J. aprila 1*880, St. 3024,
vročil.

C kr. okrajna sodnija v Metliki,
d«e 26. junija 1886.

72936^3) St. 4727.

Ilazglas.
I odlokom 5. rnarca 1886, St. 154'*,

J* c julija 1886 doloöena prva izvr-
s'lna dražba Josip Sedmakovega posest-
va pod urb. St. 23, izpisek št. 1449 ad
i'rem, bila je brezuspešna ter se bode
Vräila na dan

G. a v g u s t a 1 8 8 6
dniga dra/.ba.

C. kr. okrajno sodiAče v Postojini,
^ 7. julija 1886.

(2922Ü3) Št. 4708.

Razglas.
Vsled prošnje gospoda Josipa Ne-

maniča iz Metlike se bo due
2. a v g u s t a

Prva in v dan
16. a v g u s t a 1886

^ r uga eksekutivna dražba Martinu Lo-
8arju iz Bojanje Vasi piipadajočih, na
^ 0 gold, cenjenih poswBtnih in užitnili
Pravic na pare. St. 1333 in 1334,
Je»nljišče pod top. fit. 10 grajSsiine So-
^eske, vselej ob 1). uri do]>oludne pri
P0(lpisanej soduiji pod navadnimi po-
«oji vrSiia.
, C. kr. okrajna sodnija v Metliki

d Qe 9. junija 1886.

(2941—3) ŠT4403.

Oznanilo.
Andreju Morelu iz Male Pristave,

se<laj neznano kje bivajoftemu, se
8 tern naznanja, da je proti njenm
vložil pri tukajšnji soduiji Jože Želko
135 Male Pristave bagatelno tožbo za-
ra(ii I gold. 80 kr. s poprejšnjim pri-
pvkom, vsled katere se je odločila
"agatelna razprava na dan

4. a v g u s t a 1 8 8 6
°" 8. uri dopoludne pri tej sodniji in
p. njemu postavil gospod dr. Ivan
^taniie, odvetnik v Postojini, za ku-
l"atorja ad actum.
, G. kr. okrajna sodnija v Postojini

a s ie 28. juuija 1886.

(2757—3) ' Nr. 4ii97.

Reafsumienmg
dritter ercc. Fcilbictung.

Uebcr Ansuchen dcs Franz Ll!kan lwn
^N'uth Haus-Nr. 74 wird die mit Ve-
'^eid uum W. Dezember 1884. Z. 10 51 tt,
M den i>8. Mai 1885 angeordnet gewesene.
M n aber sisticrte dritte exec. Fe'ilbiewnc,
^ ' dein Iatvb ^vigelj von Niederdurf
. ^- ? gehörigen Realität Rectf.-Nr. 572
'̂" Haasberg inl Neassnmiernngswege

"Uf den
1«. Angnst 1««l>.

^'nittags 10 Uhr. mit dem früheren
'Ulhange angeordnet.
<v K. k. Bezirksgericht Loitsch. an, I^ten
Mni^188«

(2933H3) Nr. 48327

Meite erec. FeMetunq.
., Wegen Erfolglosigkeit der mit dem
?Kerichtlichcll Bescheide voul 14. April

""6. Z. ^581. anf den 9. Juli 188tt
. Murdnrten ersten execntwcn Feilbietnng
^ dein Josef Penko von îadanjeselo
r.^'^ gehörigen, mit dem cxee. Pfand-
.u)te belegten Realität Urb. Nr. ltt.

"szngs.Nr. l44'j :ul Prem. vorlom
"wen Realität wird zn der mit dein
"'"llchm Bescheide anf den

!1. Angnst 1«8t)

s^^dneten zweiten Feilbiewna. ge-

ll» 3' k' Bezirksgericht Adclsberg, a,n
" J u l i 1886.

(2934—2) Nr. 4833.

Zwnte erec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit der mit dein

diesgerichtlichen Bescheide vom 2tisten
Jänner 188N. Z. 4l>1. anf den 9. I n l i
1886 angeordneten ersten exeeutiven Feil-
bictllng der dem Antun (5cpirlo von
Kleinotol Nr. 20 gehörigen nnd mit dem
exec. Pfandrechte belegten Realität Ein-
lage Nr. 93 der Catastralgemeinde Hrasche
vorkommenden Realität wird zn der mit
dem nämlichen Bescheide cuif den

9. Angnst 1 8 8 6
angeordneten zweiten Feilbietnng ge-
schritten.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
10. I n l i 1886.

^ 2 7 0 2 — 3 ) Nr. 3503.

ElMltive
Nccllltäten-Verstoigenlnq.

Ueber Ansuchen der Matthäns Slerlj-
schen Erben von Sabotschen wird die exe-
cutive Versteigerung der dem Primus
Kovae vou Paln gehörigen Realität Ein-
lage Nr. 221 :u1 Catastralgemeinde Stein,
im Schätzwerte Per 6450 fl.. init drei
Terminen anf den

13. August,
14. September nnd
12. Oktober 18 86.

11 Uhr vormittags. Hiergerichts mit dem
angeordnet, dass die dritte Feilbietung
anch nnter dem Schätzwerte erfolgen wird.
Vadinm 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Obrrlaibach, am
20. Mai 1886.

(2595—3) Št. 2360.

ßazglas.
Dovolila se je na prošnjo Jožc

Jonkel.ove zapužčine iz Dol. Mozeljn
izvrSna prodaja na 650 gld. e.enjenega,
pod dobro Smuk torn. III., sol. 140
iu 186 vpisauega, Janezu Grillu i/
Kleč St. 5 pripadajočega zemljišča, in
se določuje dan na

2 0. a v g u s t a ,
1 7. s e p t e m b r a in
22. o k t o b r a 1 8 8 6

ob 10. uri dopoludne pri tukajšnji
sodniji s pristavkom, da se more ome-
njeno zeniljišce pri tretji dražbi pod
ceno izvesti.

Dražbeni pogoji, izpisek iz zem-
Ijiških knjig so tukaj na ogled raz-
polagani.

C. kr. okrajna sodnija v Črnomlji
due 5. maja 1886.

(2730—3) Nr. 2746.

Efccutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei nber Ansuche» der Erben nach
Iosefa Lavrencie von Adelsberg (durch
Dr. Pilamic) die executive Versteigerung
der dem Mathias Glazer von Kotsche
Nr. 16 gehörigen, gerichtlich auf 3785 sl.
geschätzten Realität Ürb,-Nr. 246. Auszugs
Nr. 445 :i<1 Adelsberg, bewilligt uud hiezu
drei Fcilbietuugs«Tagsatznngen, nnd zwar
die erste anf den

13. A u g u s t ,
die zweite auf den

17. S e p t e m b e r
nnd die dritte anf den

22. O k t o b e r 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr. hier
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietuug nur um
oder über den Schätzuugswert. bei der
dritten aber auch uuter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbediugnisse. wornach
iusliesoudere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Haudeu
der Licitatiouscommission zu erlege» hat.
sowie das Schähuugsprototoll uud der
Orundbnchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratnr eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelslierg. an,
23. April 1886.

(2649—3) Nr. 2633.

Erinnerung
an J o h a n n K r a l j , M a r i a nnd
M a r i a K r a l j von Hrastondul. Josef
Sa dar von Aica nnd respective seinen
Cessionär M a t h i a s Kastelie von Ter-
nowza, Damian Hocevar von Log
bei Treffen. Anton O r a b l j e v i c von
Hrastondnl, Josef S t r m o l e von Bu-
lowiz, M a r i a K r a l j vou Oberdorf.
M a r i a G r a b l j e v i c nnd Anton Pajk
von Vir nnd M a t t Halls Selan von

Sagoriz.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Sittich

wird den Johann K'ralj, Maria nnd
Maria Kralj von Hrastoudlll, Josef Sa-
dar vou Sica uud resp. seiueu Eessiouär
Mathias Kastelle von Ternowza. Damian
Hocevar von Log bei Treffen, Anton
Orabljevic von Hrastuudul, Joses Strmole
von Bukowiz, Maria Kralj voil Ober-
dorf, Maria Orabljevic uud Autou Pajk
vou Vir ilud Matthäns Sclan von Sa-
goriz hicinit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Johann Miklavcic von Hrastoudul, uun
in Leschuje. die Klage auf Verjährung
nachstehender, anf der Realität Einlage
Nr. 47 der Eatastralgcmeinde Dob haf-
tender Forderilngen. als: I.) der For-
derung des Johann Kralj zufolge Be-
scheides ddto. Sittich vom ii7. September
1832. Z. 1237. pr. 150 f l . ; 2.) des
Lebeusunterhaltes der Maria Kralj;
3.) der Fordernng der Maria Kralj von
Hrastoudul aus dem Kaufvertrage vom
18. Februar 1846 pr. 200 f l . ; 4.) der
Fordernng für Josef Sadar von Sica
ans dem Vergleiche nnd gerichtlicher Be-
willigung vom 14. März 1851. Z. 1041,
pr. 60 fl. s. A., die mit Cession vom 8ten
März 1853 aus Mathias Kastelic von
Ternowza Übergängen ist; 5.) der For-
dernng des Damian Hocevar von Log
(Bezirk Treffen) aus dem Vergleiche ddto.
19. September 1851 pr. 90 fl.. uud zwar
auf der Realität des Auton Grabljevic;
6.) !,cr Forderung des Anton Orabljevic
vou Hrastoudlll aus dem Kaufverträge
ddto. 27. Jänner 1852 pr. 100 fl.; 7.) der
Forderuug des Josef Strmole von Bn-
lowiz aus dem Vergleiche ddto. 17. De-
zember 1852 pr. 60 fl. mit 5 proc. Zinsen
nnd Einbringungskosten, nnd zwar auf
der Realität des Anton Grabljrvic; 8.) der
Forderungen der Maria Kralj von Ober-
dorf aus dem gerichtlicheu Vergleiche ddto.
29. Oktober 1852. Z. 5275. an schuldi-
gem Kaufschilliugsrest pr. 160 fl. 80 kr.
mit verfallenen 5proc, Zinsen pr. 30 fl.,
den seit 1. Jänner 1853 weiter laufende»
5proc. Zinsen und am Actrrpachtschillinge
Pr. 10 fl. (!. 5. <., nnd zwar auf dem
Antheile des Anton Grabljevic nnd Jo-
hann Kosak; 9.) der Fordernng der
Maria Grabljevic ans dem Urtheile ddto.
9. März 1853. Z. 1387, pr. 34 fl. 59 kr.
sammt 3jährigeu, vom 21. Jänner 1853
weiterlaufenden i>proc.Zinsen <-.«.c, und
zwar a»f den Antheil des Auto» Orab-
ljevic; 10.) der Forderung des Allton
Pajk von Vir aus dem gerichtlichen Ver-
gleiche ddto. 24. Mai 1853 pr. 21 fl.
46 kr. .̂ >!. s!., und zwar auf de» Au-
theil des Allto» Oral'ljevic; 11.) der
Forderung des Matthäus Selan von Sa-
goriz ans dem Vergleiche ddto. 18. Fe-
bruar 1853 pr. 12 fl. 12 kr. c.5.<:., und
zwar auf den Autheil des Anton Grab-
ljrvj^ — eingebracht, nnd es wurde zur
ordentlichen müudlichenVerhaudlung dieser
Streitsache die Tagsahuug auf den

6. Angnst 1886,
vormittags 8 Uhr. hicrgerichts mit dem
Auhauge des H 29 a. G. O. aligeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd dieselben
vielleicht aus deu t. k. Erblanden ab
wesend sind, so hat man zn ihrer Vertre-
tung uud aus ihre Gefahr und Kosten
den Franz Muli vou Sittich als Curator
:,<l lu!>m" bestellt.

Die Geklagteu werdeu hievou zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
znr rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen nnd
diesem Gerichte uamhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-

schreiten nnd die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Cnrator nach den Bestimmnn-
gcn der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den nud die Geklagten, welchen es übri-
gens freisteht, ihre Nechtsbehrlfe auch
dem benannten Enrator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsaumnng
entstehende» Folgen selbst beizumessen
habt» werden.

tt. k. Bezirksgericht Sittich, am 12ten
I n n i 1886.

( 2 7 3 8 ^ 3 ) Nr. 2537^

Uebcrtragung
dritter efec. Feilb'ictung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Exccutimissache des
Joses Gorup nnd Franz Kalister von
Trieft (durch Dr. Deu von Adelsberg)
gegen Andreas Lenarcic von Nadanjeselo
Nr. 43 wegen schuldigen 280 fl. 60 kr.
s. A. die mit dein Bescheide vom 14ten
Angust 1885, Z. 5531. auf den 13ten
April 1886 angeordnet gewesene dritte
exec. Fcilbietung der Realität Urb.-Nr. 2'/«
aä Prrm, Auszugs-Nr. 1810, auf den

6. Angnst 1886.
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
18. April 1886.

(2993^-2) " Nr. 7246.

Velaimtlnachlmq.
Vom k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird der Maria Fink aus Klein-
Ratschna, Anton Nreskvar von Laibach,
Anton Kalin'scheu Pupillen vou Klcin-
Osolnil, Andreas Mehle von Udine, Martin
Iavornik von Podgorica. Joses Kocevar
von Piauzbüchel, Josef Stare von Gioß-
Lipplcin nnd dem Matthäns Podlogar
von Großlotschnit nnd deren unbekannten
Rechtsnachfolger» hiemit bekannt gemacht,
dass der Bescheid vom 3. Mai 1886,
Z. 7246, womit über die gegen sie ein-
gebrachte Klage (16 ,>f-lu .̂ 16. April 1885.
Z. 7246. des Johann Bändel. Besitzer
in Vrh Nr. 5 (durch Dr. Tavcar), ,>c»c>.
Auerteuunng der Verjährung alter Satz-
posten die Tagsatzung auf den

30. J u l i 1886,

vormittags 9 Uhr, hicrgerichts angeord-
net wnrde, dem für sie bestellten Eu-
rator :«! Imm: l,s.!„»i Advocat Doctor
Franz Mnnda i» Laibach zligcstellt wnrde.

Laibach am 3. Mai 1886.

^2751—y Nr^ 3309.

Ezecutive
Nealitaten-Versteiqerling.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchcn des Peter Siherl
von Planilia die exec. Versteigernng des
dem Friedrich Mislej von Planina ge-
hörige», gerichtlich alls 550 fl. geschätzten
Hanfes Conscr.-Nr. 105 x,il. Grnnbbnchs-
Einlage Nr. 59 der Cataslralgemeindr
Uütcrplanina bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste anf den

12. A n g u s t ,
die zweite anf den

9. S e p t e m b e r
nnd die dritte anf den

9. Oktober 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr. hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten nnd zweiten Feilbietuug mir um
oder über deu Schäbuugswert. bei der
drittel« aber a»ch u»ter demselben hintan-
gegeben werden wirb.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licilaut vor gemach-
te,» Aubote eiu 10proc. Vadium z» Hän-
de» der Licitationscominissw» z" «'rlegcn
hat. sowie das Schätzuugsprotokoll uud
der Gruudbuchsextract löuueu i» der dies-
gerichtlichcu Registratur eingesehen werden.

K k. Bezirksgericht Lmtsch, am 17ten
April Itttttt.
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der Gemischtwaren-Bvanclie, 24 Jahre alt.
niilitärfrei, mit Prima-Referenzen, guter Ver-
käufer, wünscht seine Stelle bis 15. Sep-
tember, eventuell 1. Oktober, zu ändern. Als
Geschäftsleiter einer Filiale kann er Caution
erlegen. — Gefällige Zuschriften werden
unter K. K. an die Administration dieser
Zeitung erbeten (21)39) 3—2

S Prof. Dr. G. Jägers

| Normalwäsche
| Herren- u. Damenwäsche
J ( e i g e n e s F a b r i k a t ) , IÜ«-5«'ia-7 t

J Cravatten, Taschentücher, Socken etc, (

! Leibbinden !
J (ärztlich empfohlen) billigst bei J

C. J. HAIWANN!
Laibaoli, Katliliansnlatz. *

Wohnungswechsel.

Dr. Fr. Z p c
wohnt (2820) 6-5

Schellenburggasse Nr. 3

I. Stock (links)
im Kosler'sclien Hause.

Ordinationsstunden (jeden Tag):
vormittags 9—10 Uhr
nachmittags 2—3 „

Einzige Direkte PosUinie

KÖnigl. Belg. Posldampfer der

Red Star Linie
Samstags nach New York

Billigste und kürzeste Route nach
Antwerpen über Innsbruck via Arl-
bergbahn. f«i-s> :«-«

Motel-Verkauf.
Wegen Abreise werden verschiedene

Einrichtungsstücke, als ChilTonniers, Tische
etc., überdies ein sehr gutes (2958) 3—8

Ciavier (Stutzflügel),
ein Zithertisch und mehrere Hüclier,
worunter «Gartenlaube-, «Ueber Land und
Meer» etc., verkauft. Anfragen im Kosler-
Hclien Schlosse Leopolds ruhe (Mezzanin
links) nächst Laibach.

Bahnhof - Restauration
und

Einkehr-Gasthaus
in Untersteiermark

15 Schritte vom Stationsgebäude entfernt,
seit fünf Jahren im besten netriebe und mit
sehr lebhaftem Verkehr, wird wegen dringen-
der Familienverhältnisse um den Betrag von
9000 fl. verkauft. 5000 fl. können auf der
Realität belassen werden. (2969) 3—2

Nähere Auskunft ertheilt Joh. Lenart
in lleichenburg.

(2990—1) Nr. 11548.

Vom k. k. städt.-delog. Vezirksgerichtc
Lalbach wird bekannt gemacht, dass das
t. t. Landesgericht Laibach mit Veschlnss
vom 1«. Ma i 1886, Z. A720, über
Cüeilia Lenee aus Podmulmt wegen
Wahnsinns nach ^ ^71 allg. b. G.'V.
die Kuratel verhängt hat und für die-
selbe der Grundbesitzer Jakob Lenee ans
Douruine als Cnrawr bestellt wnrdc.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 27. I nn i ' 1886.

Mariazeller
Magentropfen.

Vortrefflich wirkende!» Mltt«!
licl nil »MI Krankheiten des Mniteiu.

Schutzmarke. K . """'"if';0""''" „bei Appetitlosigkeit,
Schwäche d. Maoris,
übelriechend. AIIHÜII,
Blähungen, Raurom
Aufstdssen, Kolik,

Miitfenkatn.rrh, Hou -
brennen, Bildung von
Sand und Griea, iiber»

müRsiper Hehleijn-
prn(liiction,(icMiRuc:lit
Kkel und Erbrechen,
Kopfschmerz (CUIIH er
vomMapen hrrriihrt),
Mu^eukrampf, llart-
leibi^keit oder Ver-

stopfung, Ucbcr-
ladnnp des MaponH mit Speisen und
(•Jotränken, Würmer, Milz-, Leber- und

Uämorrhoidal leiden.
Prel» per KläMchrhcn lammt Oebraurlu-

Anwelsung 35 Kreuzer.
Central -Versand durch Apotheker Car l

Brady, Kremsler (Mähren).

ffn Uabcn in aUcn gftootflcfcn.
W a r n u n g ! Die echten Maria/.elliT

Ma^entropsnn werden vielfach ffosäJsclit
unil nacliKeahmt. — Zum Zeichen dcrKrht-
hclt iniiHfl Jode Flasche in einer rothen,
mit obiger Schutzmarke vorflchenen Em-
ballade (?ewickeltund bei der jeder Flasche
beiliegenden Uebraiichiiftn(relating auRBer-
dem bemerkt sein, dass dieselbe in der
Hnchdruckerel dca H. Gun«* lu Kromiier
Reilrurkt Int. w »

Akademie für Handel u. Industrie
in <3iraz.

«^Äi^I '"? ."* 1* 1 - ,*- , , ' - '• «»«serial * Crlaffc« bom l. TOai IM!>. Die flfatemie beslinnt mit
io . »eptomöer d. J. ifjt \Mev»nt.UPaiiSiflftc« (S^itljn^r. —3 Oî rgänflC unb iBrrbercituUß^ blosse fiiv

loiiTje, Mc \n j-tc Vlfrtbcmic norf; nietjt niifijcitcmmcn tvcrbcit rönnen. (üHsi») 8—2

«uefunft, beinffenb Aufnahme ,mb U n t e r b r i n g u n g , fon-ic auafü^rltrttc ^vefvocte ertheilt

bic direction ber Wabcmtc für .^anbcl unb ^«biiftrtc tu ©rns.
I A. E. v. Schmid, Director.

Als vorzügliches
Purgiermif.lel von

milder Wirkung und
nicht unangenehmem
Geschmack, von ärzt-

lichen Aulorilälen
he.sfens empfohlen.—

Vorrälhi« in frischosler Füllung in allen Spezerei-
undMineralwasserhandlungen, den meisten Apolhekcn
und nroguerien. ( ] ( )H8) 4 l _ 2 R

Die Besitzer Getrüder Loser in Budapest.

1'roiscoura.nl.s n<:l)sl Zaliluh^sbedingriisson für k. k. Staatsbeamte iihor

Uniformkleider und Uniformsorten
versondcl. franco die

Unisorni i tMi ings-AnHtnJ t #fog «-zur K r i e g s m e d a i l l e »
Moriz Tiller & Co. IP k. k. Hoflieferanten

Wien, VII., Mariahilferstrasse 22. (2974) 1

Das feinste englische, hohlgesohliffene

Silberstahl -Rasiermesser
(„Gordon" genannt)

verkaufe gegen (äaranlie. Dasselbe nimml. den stärksten Harl. mil. LcicliLigkeit.
.lodos nicht, pasKonde Messer kann innerhalb 8 Tagen umgetauscht werden.
TiM'is 1 11. 50 kr. Zu haben bei N. H o f f m a n n , Messerschmied in
Laib ach. («032) M ^

^ ^ ^ ^ ^ T ^ - ^ Sauerbrunn Bad Radein
^^-~~~^±HtZ*-*>^ • S ^'V7?' ' ' '^7**'^£Sa^>~--" l i l H"'""im r«iclihaltiKHt«n „Ntttroil-Litllioil-

^~^-^<^T>*^J''' ' ' '- "^ii-üö^^---- ^_s;jLii«.rliiiK". UurtnU V«rHiiclin habon
l»urt:h ^ < < i « » / /7)T>^w * / j > ^ Š ^ 2 6 ^ r 7 t > ~ « w ( i r w i ( i K ( ! " ' <lllllH l l l lÄ kolil(!ii»»iir«
UcicUhmi. an ^ ^ ^ - ^ T ^ ^ ^ ^ / y f y ^ j J T ^ - i ^ l c Ž s t t ^ ^ ^ l i i t l . i o , , l«,i rtiohtloidmiclft«
KohlcMiKinire, Natron ^^^nTi^^i^C^i/mm l^^pGaf^-^^^ h«*to und niclinrst«
un.l l,it)iion wirkt ,1M T l a - ^ ^ - ^ W ^ ^ ^ f 1/ / ^ - « w T ^ Ä & ^ L ^ Heilinittül
<leinnr SauorwaHMir als Spnci n̂ un ̂ ^ ^ ^ / / ^ ^ ^ . J ' / j "7j^^«a^-* -^ i»1-
b«i: (Jiclit., (iall.-n-, Hlason- ui.rt N i « r e i i - ^ < : ^ i ^ > * ^ '''^T^SL^^^--^.
Hteincn, IlänioiTlioid.'ii, Scroplirln, ( i o l b s i i c l i t . , ^ ^ ^ - ^ / 6 ^ ^ _ />», a j - 'Vo7^*-»^
MiiK«.nloi«leii und l.oi Kiitarilicn uborhiiupt. ^^^tili^^^^^a â«/»̂ "**-*.

Bäder, Wohnungen, Restauration billig. ^ * - ^ / ^ * * » » ^ ^ I
P>** Hiiii|)l(lc|K>t, hei F . P l a n t z , AII .«T Markt, in L a i b a o h . - ^ | <18C4> i>ß - H I

.0?—.^_^^^c^jLi^ii_^jii_^i: j^ju_.^ji^sjEEüii-:2JE2Jlii~uc2J^

| Kundmachung.
i Von der Adminislral.ion der österreichischen grüflioh Merher-

sl.ein'schen Friiul(M"n-Sl.isl.ung wird hiemif bekannt gemachl, flass
i })ei dieser Sl.iflung mehrere mil. dorn Hezugo von jithrlichen 202 fl.
j 50 kr. risf.err. Währung verbundene Präbenden in Krledigung ge-
] kommen sind.
j Die Erfordernisse zur Erlangung einer solchen Sf.if'lungs-IVii-
] hende sind folgende:
) «Die auf/unehmenden Fräuleins müssen unbedingt, von Mil-
j «gliedern des niederöslerroichiscbcn Herrenslandes abslammen, wc-
j ^nigslens 10 .Jahre all, römisch-katholischer Religion, von väter-

l i c h e r SoiLe verwaiset, und gänzlich mittellos sein, d. h. sie dürfen
] «kein eigenes Vermögen besitzen oder zu erwarten haben und
j «keine andere Stiftung gemessen.*
I Diejenigen Fräuleins, welche sich um eine in Erledigung go-
I kommene Sliflungs-lVäbende zu bewerben gedenken, haben ihre
| an die Adminisl.rat.ion der gräflich Ilerberslein'schen Fräulein-Stif-

tung gerichteten gestempelten (Jesuche bei dem gerichtlich bestellten
Agonien ( A n t o n I h i b i t , W i e n , IX. F.ezirk, Lazarel.hga.sse Nr. 14)

| b i s E n d e S e p t e m b e r d. J. einzubringen und den diesl'älligen
| (iesiichen d a s Z e u g n i s , d a s s d e r e n V a t e r d e m C o n s o r -
| I iu in d o s n i cd o rös t . e r r e i c h i s c h e n H e r r e n s t a n d e s a n -
| g n h ö r l . h a b e , d a n n i h r e n T a u f s c h e i n , d e n T o d f . e n s c h e i n
I i h r e s V a t e r s u n d d a s M o r a l il ä l . s - u n d M i I I cl I o s i g k e i t.s-
I Z e u g n i s h e i z u s c h 1 i e s s e n. (:iO3B) 3—1

| W i e n am 25. Juli 1886.

i Die Aflministration der iräflicli Herberslein'sclieii
i Fräulein - Stiftung.

Die

Restauration „zum Stern"
am Kaiser - Josefs - Platze

empfiehlt gute Istrianer, Stadtbergefi
Wiseller u. Unterkrainer Weine, bestes
Kosler Kaiserbier sowie warme u. kalte

Küche zu den billigsten Preisen.

Franz Ferlinz
(2») 3—'i Restaurateur.

Druck und Verlag von Jg. von Kleinma>)r H sted. Bamberg.


